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1. Sei R ein kommutativer Ring mit Eins. Für a, b ∈ R möge gelten a | b und b | a. Hierbei
schreiben wir a | b, wenn ein r ∈ R existiert mit b = ar.

(a) Ist a ein Nichtnullteiler, so folgt a ∼ b.
(b) Ist R ein Integritätsring, so folgt a ∼ b.
(c) Ist R = C(R) der Ring der auf R stetigen reellwertigen Funktionen, und sind f , g

gegeben durch

f(x) = x (x ≤ 0), f(x) = 0 (0 ≤ x ≤ 1), f(x) = x− 1 (x ≥ 1), g = |f |,

so gilt f | g und g | f , sowie f 6∼ g.

(d) Ist R = C(R) faktoriell? 9 P.

2. Untersuchen Sie die folgenden Polynome auf Irreduzibilität über Q:

(a) 3T 4 + 15T 2 + 10

(b) T 4 + 2T 3 + 3T 2 + 2T − 2

(c) 8T 3 + 16T 2 − 4T + 2. 12 P.

3. Sei R Integritätsbereich und f ∈ R[T ]. Zeigen Sie, daß es genau einen Ringhomomorphis-
mus ψ : R[T ] → R[T ] gibt, der auf R die Identität ist und T auf f abbildet. Zeigen Sie
weiterhin, daß ϕ genau dann ein Ringautomorphismus ist, wenn f(T ) = aT+b mit a ∈ R×

gilt. 9 P.
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